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132 Elias auf dem Berge Carmel .

das Zeichen der Erhoͤrung gab , rief das ganze
Volk , er ſey der wahre Gott . Dieſen Augen⸗
blick benutzte Elias , und ließ alle Propheten des

Abgottes ergreifen und toͤdten . Zwar die Zei⸗
ten brachten es ſo mit ſich . Aber der allzugro⸗
ße Eifer im Guten kann zu allen Zeiten ſelbſt
das Gute hindern und das Boſe befoͤrdern .
Als die Koͤnigin erfuhr , was Eliaͤs gethan hatte ,
verſtockte ſich ihr Herz . Sie that einen Schwur
bei ihren Goͤttern , daß Elias des andern Tages
ebenſo ſterben muͤſſe , wie er deſſelben Tages
ihre Propheten getoͤdtet habe . Aber Gott ret⸗

tete den Elias zum zweitenmal .
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48 .

Elias an dem Berge Horeb .

Elias befand ſich an dem Berg Horeb in

Arabien in einer Hoͤhle , und dachte daran in

ſeinem Gebet , wie die zehen Staͤmme den Bund
des Gottes ihrer Vaͤter verlaſſen , und ſeine
Altaͤre zerſtoͤrt , und ſeine Propheten getoͤdtet
haben , und daß er allein noch uͤbrig und des

Lebens nicht ſicher ſey. Der Unmuth ſtellt ſich
alles Schlimme noch ſchlimmer vor , als es iſt .
Hatte nicht Gott durch den Obadiah noch hun⸗
dert Propheten gerettet ? In dieſen ſchwer⸗
muͤthigen Gedanken erhielt Elias in ſeinem
Herzen die Gewißheit , daß Gott an ihm vor⸗

übergehen und ihn troͤſten wuͤrde, wenn er aus

der Hoͤhle heraustraͤte . Es ſtellte ſich ein Ge⸗
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Es gieng ein Sturm⸗

Berge und Felfen zer⸗
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Elias berief auf Gottes Befehl den Eliſa zu

inem Diener und Nachfolger im Propheten⸗

Eliſa pflügte auf dem Feld mit zwoͤlf
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